
Stadtrat von Weißenfels        

Geänderte Fassung des Antrages der Fraktion WHF vom 10.03.2022 

 

„Mehr Identität wagen! - Errichtung eines Denkmals für 

den Stadtgründer in der Altstadt“ 2.0 

 

Der Stadtrat möge beschließen: 

I. Der Stadtrat erteilt der Stadtverwaltung den Forschungsauftrag zur 

wissenschaftlich einwandfreien Klärung, wer als tatsächlicher 

Stadtgründer der Stadt Weißenfels in Frage kommt. 

II. Im Gebiet der Altstadt von Weißenfels soll nach der wissenschaftlichen 

Klärung (siehe I.) ein Denkmal zu Ehren des Stadtgründers Otto I. der 

Reiche von Meißen errichtet werden. Hierzu soll die Stadtverwaltung 

mögliche Standorte prüfen und dem Stadtentwicklungsausschuss 

vorschlagen. Die Stadträte sollen dann den Standort beschließen. 

III. Bei der Gestaltung des Denkmals sollen folgende Eckpunkte 

berücksichtigt werden: 

1.) Otto I. Der Stadtgründer soll stehend mit („nicht gezogenen“) Schwert 

und Urkunde in den Händen dargestellt werden.  

2.) Der Sockel soll die Stadtgeschichte mit ihren Hochzeiten (z.B. 

Gründungzeit, Barock, Kaiserzeit, Schuhproduktion) darstellen. Für die 

Kaiserzeit soll ein Reliefbild vom damaligen Marktplatz mit dem einstigen 

Kaiser-Wilhelm-Reiterdenkmal mit Schloss im Hintergrund verwendet 

werden. 

3.) Es soll ein Wettbewerb unter mitteldeutschen Künstlern angeregt 

werden, in dem die Künstler zu unserer historischen Altstadt passende 

Entwürfe eines Denkmals einbringen können. Am Ende soll eine 

Bürgerbefragung den Sieger festlegen. 

III. Die Stadtverwaltung wird unterdessen aufgefordert, Finanzierungs-

möglichkeiten zu prüfen. 

 

Begründung:  



Ergänzung: Bezugnehmend auf die Stellungnahme der Stadtverwaltung, 

passen wir hiermit unseren Antrag an, damit das Grundanliegen nicht 

unnötiger Weise verzögert oder gar blockiert wird. 

Ursprungstext: Auch wenn sich bedauerlicherweise keine politische 

Mehrheit im Stadtrat bzw. in der AG Marktplatz für unsere Initiative vom 

22.07.2019 zur Vervollständigung und Verschönerung des Marktplatzes 

durch ein Denkmal finden ließ und eine von uns geforderte 

Bürgerbefragung bis heute verschleppt wurde, sodass auch eine 

Realisierung über diesen Weg nicht erfolgen konnte, so sollte doch 

trotzdem eine Möglichkeit gefunden werden, unseren Stadtgründer über 

die Einbindung ins Stadtbild zu ehren. Die Errichtung eines solchen 

Denkmals würde sich hierbei nicht nur auf den Tourismus positiv 

auswirken, sondern auch mehr Schönheit und Identität in unserer Stadt 

stiften! 

 

Ramona Spiegelberg 

Vorsitzende der WHF-Stadtratsfraktion Weißenfels 

Im Auftrag der Fraktion 


